
Fragebogen zur Prüfung der Unterhaltspflicht in Sachen 

Name, Vorname, Geburtsdatum 
•••••••••••••••I 

Nummer der Bedarfsgemeinschaft 

86302BG0009880 

Bitte nach dem Ausfüllen mit Belegen zurücksenden (ggf. auf Beiblättern ergänzen) 

an: 

Jobcenter Landkreis Garmisch-
Partenkirchen 

Bahnhofstr. 35a 

82467 Garmisch-Partenkirchen 

Hinweis: 

Oie nach folgenden AngaBen slndTür die Prüfting derUnterhäitspflichrerforderlich. Die riäcTf bürgerlichem Recht 
zum Unterhalt Verpflichteten haben über ihre Einkommens- und Vermögensverhättnisse Auskunft zu geben, 
soweit dies für die Durchführung dieses Gesetzes (SGB II) erforderlich ist (§ 60 Abs. 2 SGB II i.V. mit § 1605 
Abs. 1 BGB). Die Angaben zum nicht unterhaltspflichtigen Ehegatten und den Kindern wirken sich auf die Höhe 
der hier zu prüfenden Unterhaltspflicht aus und sind damit ebenfalls erforderlich. 
In kursiver Schrift ist angegeben, welche Jeweiligen Belege beizulegen sind. In der Spalte „Ehegatte" sind 

nur Angaben zu machen, wenn Sie mit ihrem Ehegatten zusammen leben. 

© Angaben zur Person Unterhaltspflichtige/r Ehegatte 

Name, Vorname (ggf. Geburtsname): 

Geburtsdatum, -ort, Familienstand: 

Adresse: 

Ausgeübter Beruf: 

Anschrift des Arbeitgebers: 

© Unterhaltspflichtige 

unterhalt nach SGB 

IT gehört einer Bedarfsgemeinschaft an, die Leistungen zum Lebens-

1 (Alg II) oder SGB XII (Sozialhilfe, Grundsicherung im Alter) bezieht 

• nein •=> weiter mit 

(D) 
• ja, {Kopie des letzten Bescheides beifügen) o weiter nach (D 

(D Einkommen Unterhaltspflichtige/r Ehegatte 

3.1 aus unselbständiger Beschäftigung: 
Nettoeinkommen der letzten 12 Monate -

(Lohn-/Gehaltsbescheinigungen u. letzter Steuerbescheid) 
€ € 

3.2 aus selbständiger Tätigkeit 
Nettoeinkommen der letzten 3 Jahre, nachzuweisen 

mittels 

- Bilanzen / GUV / Einnahme-Überschuss-Rechnung -
Jahressteuerbescheide 

- Vermögensaufstellung 
- Inventaraufstellung 
- Werte- /Einzelkontennachweis 
- Aufstellung getätigter Privatentnahmen 
- Summen- und Saldenliste 
- Jahresabschlussunterlagen 
- Abschreibungstabellen 

€ € 

Kundennummer 



- langfristige Verbindlichkeiten 
- Einkünfte bei Krankheit, z.B. aus priv. KV oder 

Ausfallversicherung o.a.. 

<D Einkommen Uri«^irhättspflichtige/r Ehegatte 

3.3 aus Sozialleistungen 

(z. B. Kindergeld, Krankengeld, Arbeitslosengeld, Renten, 

Wohngeld) 

Nachweis durch Bescheide und aktuelle Überweisungsbeiege 

Art: 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

3.4 aus Kapitalvermögen 
Einnahmen der letzten 12 Monate 

Nachweis duKh Konto- u. Depotauszüge, Steuerbescheide 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

3.5 aus Vermietung und Verpachtung 
Einnahmen der letzten 12 Monate 

Nachweis mittels Einnahme-und Ausgabebelegen und 

Steuererklärungen 

€ 

€ 

e 

€ 

€ 

€ 

3.6 sonstiges Einkommen Art: 

€ € 

(§) Berufsbedingte Aufwendungen bei 

unselbständiger Beschäftigung 

Unterhaltspflichtige/r Ehegatte 

4.1 fallen nicht an 
4.2 Fahrten zum Arbeitsplatz mit PKW - einfacher Weg -
4.3 Öffentl. Verkehrsmittel {Kopie Fahrkarte) 
4.4 Arbeitsmittel, Arbeitskleidung u. sonst. (Rechnungen) 
4.5 Beträge zu Berufsverbänden (Beitragsnachweise) 

• 

...km X...Fahrten/ Mon. 
€ 

€ 

€ 

• 

..km X...Fahrten/Mon. 
€ 

€ 

€ 

® Versicherungsbeiträge Unterhaltspflichtige/r Ehegatte 

Lebens-, Unfall, - Kranken, - Haftpflicht und sonstige Versiche-
rungen, soweit nicht schon bei anderen Einkünften abgezogen 
(Nachweis durch Beitragsrechnungen u. dergl.) 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

(D Verpflichtungen aus Schulden / Monat Unterhaltspflichtige/r Ehegatte 

Auf gesondertem Blatt angeben und durch Verträge u. dergl. 
belegen: Datum der Schuldenaufnahme, Grund, Höhe von Zins 
und Tilgung, Ursprungs- und Restschuld 

€ 

€ 

€ 

€ 

® Kosten der Unterkunft Unterhaltspflichtige/r Ehegatte 

• Miete einschl. Nebenkosten ohne Strom 
] ~~(Mefve'rtrag u. NeFenkostenabrechnung) oder 

• entsprechende Belastungen aus selbst genutztem Wohnei-
gentum (Kostenbelege, Schuldverpflichtungen getrennt 
nach Zins- Tilgungsleistungen) 

Hinweis: Wohngeldbezug ist unter 3.3 anzugeben 

€ 

€ 

€ 

(D Kinder und sonstige Personen (außer Ehefrau) jm Haushalt des Unterhaltspflichtigen 

Name, Vorname geb. | Venwandt- 1 Beruf und Arbeitgeber ~~ Monatl. Nettoein-
am Schaftsverhältnis kommen 



Unterhaltsberechtiate Personen außerhalb des Haushalts des Unterhaltspflichtigen 
Name, Vorname geb. 

am 

Venwandt-

schaftsverfiältnis 

Beruf und Arbeftgeber Monatl. Nettoein-

kommen 

Leisten Sie Unterhalt aufgrund eines Unterhaltstitels? 
• nein 

• ja und zwar an 

(Name) seit (Datum) in Höhe von monatlich • nein 

• ja und zwar an 
€ 

• nein 

• ja und zwar an 

€ 

• nein 

• ja und zwar an 

€ 

(D Haben Sie oder Ihr Ehegatte oder-Partner.-nüt dem Ssa^Eusanwne» leben.-Vermögen^u-— 

ßer PKW und selbst genutztem Wohneigentum), welches 150 € pro Lebensjahr von Ihnen 

und Ihrem Partner übersteigt? ""'Zum Vermögen zählen Bargeld, Bankguthaben, Wertpa-

piere, Grundstücke usw. 

1 

n ia Art des Vermögens 

Höhe Eigentümer (Name) 

• nein 

€ 

• nein 

€ 

• nein 

€ 

• nein 

* Beispiel: Sie sind 35 Jahre und leben mit einem 40-jährlgen Partner zusammen. Beträgt das Vermögen unter 75 (Jahre) x 
150 € (= 11.250 €) ist „nein" anzukreuzen. 

• Ich erkläre mich bereit, ab monatlich € an 
O das Jobcenter Landkreis Garmisch-Partenkirchen 
D den/die Unterhaltsberechtigte(n) zu zahlen. 

Ich versichere, dass die Angaben in diesem Fragebogen vollständig und wahrheitsgemäß sind. Ich bin 
darüber informiert, dass diese Angaben nur zur Prüfung und ggf. zur Durchsetzung eines Unterhalts-
anspruches verwendet werden. 

Ort, Datum Unterschritt 


